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Langenlonsheim, den 20. November 2012 

 
Feuerwehren der VG Langenlonsheim übten Großbrand in einem Hochregallager 

 
 

LANGENLONSHEIM Gegen 18:45 am vergangen Dienstag, dem 20.11.2012, löste die Brandmeldeanlage eines 
im Langenlonsheimer Industriegebiet angesiedeltem Unternehmens Feueralarm aus. Hierbei handelte es sich 
glücklicher Weise nur um einen Übungsalarm für die Feuerwehren der Verbandsgemeinde Langenlonsheim. 
Die zuerst alarmierte Feuerwehr Langenlonsheim meldete schon auf der Anfahrt, dass sie eine starke 
Rauchentwicklung sahen. Daraufhin wurde umgehend die Alarmstufe angehoben. Nachdem sich Wehrführer 
Wolfgang Closheim, ein Bild der Lage verschaffen konnte und ihm der anwesende Hausmeister der Firma 
mitteilte, dass sich noch sechs bis zehn Personen im Gebäude befinden, wurden dann zwecks des hohen 
Personalbedarfs, besonders im Bereich Atemschutz, die restlichen Einheiten der Verbandsgemeinde 
nachalarmiert. Ebenfalls wurden zahlreiche Einsatzkräfte benötigt um den Schutz der benachbarten 
Gebäude sicherzustellen und den Brand zu löschen, da der hintere Teil der Halle fiktiv im Vollbrand stand. 

 
Zur besseren Organisation wurden drei Einsatzabschnitte gebildet. In zwei Brandabschnitten wurde mit der 
Brandbekämpfung und der Suche nach den vermissten Personen begonnen, während das Deutsche Rote 
Kreuz (DRK) Langenlonsheim den Abschnitt Gesundheit mit der Betreuung der geretteten Personen 
übernahm, welche von Mitgliedern der Jugendfeuerwehr dargestellt wurden. 

 
Insgesamt waren bei der Übung 70 Kräfte der Feuerwehr, 5 des DRK und 2 Personen des Team-Medien des 
Landkreises Bad Kreuznach beteiligt. In das Geschehen eingebunden waren die Feuerwehren aus 
Langenlonsheim, Bretzenheim, Laubenheim, Dorsheim, Guldental und Rümmelsheim mit insgesamt 15 
Fahrzeugen und der Feuerwehreinsatzzentrale. Um den Brandschutz in der Verbandsgemeinde weiterhin 
sicherzustellen, wurden einige Fahrzeuge in Bereitstellung am Übungsort gelassen, um im Falle eines 
Realeinsatzes schnellstmöglich eingreifen zu können. 

 
Gegen 20:28 hieß es dann "Einsatzende". Frank Brendel, Wehrleiter der Verbandsgemeinde Langenlonsheim 
und zugleich Einsatzleiter, zeigte sich mit dem Ergebnis der Übung sehr zufrieden. 

 
Alle vom Team-Medien zur Verfügung gestellten Bilder sind honorarfrei und dürfen unter Angabe der Quelle 
"Team-Medien" für die Berichterstattung über die Hilfsorganisationen im Landkreis Bad Kreuznach und das 
Thema Bevölkerungsschutz verwendet werden. Alle Rechte am Bild liegen beim Team-Medien. 
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